
 

 

Blau-Gold-Casino gewinnt Bayerische Breitensport-Tanzsport-Trophy 2011 
  

 
Personen von links nach rechts 
- Rudolf Meindl - Präsident des Landestanzsportverbandes Bayern e.V. 
- Sabrina Obermaier und Bastian Märtl - Gewinner Standard, Latein und Kombination in der Altergruppe 1 
- Karl O. Klöpfer (dahinter stehend) - Erfinder der Bayerische Breitensport-Basic-Tanzsport-Trophy  
- Claudia und Alfred Veit - Gewinner Latein und Kombination der Altergruppe 5 
- Laura Blanke und Dominic Brettinger - Gewinner Latein und Kombination in der Altersgruppe 0 
- Gisela Klöpfer - 1. Vorsitzende des Tanzsportclubs Blau-Gold-Casino München e.V. 
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Der Tanzsportclub Blau-Gold-Casino mit Sitz in Karlsfeld hat am Wochenende des 23/24. Juli 2011 
die 18. Bayerische Breitensport-Basic-Tanzsport-Trophy und damit eines der bedeutendsten 
Breitensport-Tanzsportturniere Deutschlands gewonnen. Mit diesem Sieg verbunden ist der 
Ehrenpreis des 1. Bürgermeisters der Stadt Unterschleißheim, der "Trophy-Teller", der ab sofort 
gemeinsam mit zwei weiteren, die das Blau-Gold-Casino schon 2006 und 2008 gewinnen konnte, das 
Clubheim in Karlsfeld schmücken wird. 
  
Die Bayerische Breitensport-Basic-Tanzsport-Trophy wird alljährlich im Sommer im Bürgerhaus 
Unterschleißheim ausgetragen. Eingeladen sind Breitensportler, also Tanzsportler ohne Turnier-
Lizenz, die in 7 Altersklassen ihre Leistung beweisen wollen. Wie schon im vergangenen Jahr sind 
auch 2011 fast 60 Tanzpaare aus ganz Deutschland und Österreich der Einladung gefolgt. 
  
Bewertet werden die Paare von drei Wertungsrichtern in den 10 klassischen Tänzen, das sind die fünf 
Standardtänze Langsamer Walzer, Tango, Wiener Walzer, Slow-Foxtrott und Quickstep sowie die fünf 
lateinamerikanischen Tänze Samba, Cha-Cha, Rumba, Paso Doble und Jive. Die Besonderheit der 
Bayerischen Breitensport-Trophy ist die Wertung jedes einzelnen Tanzes in jeder Altersklasse als 
eigenes Turnier zusätzlich zum Ringen um den Sieg in allen Standard-Tänzen, in allen 
lateinamerikanischen Tänzen und in der Kombination beider Sektionen. Es können somit viele 
einzelne Gewinner in allen Tänzen gekürt werden. 
  
Der Gewinn der eigentlichen Trophy ist allerdings eine Vereinsleistung: Der Tanzsport-Club oder 
Verein, der die drei besten Paare, gleich welcher Altersklasse mit ihren jeweils fünf besten Tänzen am 
Start hatte, kann sich Gewinner der begehrten "Trophy" nennen. 
  



 

 

Das Turnier begann am Samstag um 11:30 Uhr mit den in diesem Jahr zusammengelegten 
Altersklassen 5 und 6, das sind 50 bis 59jährige sowie die ab 60jährigen. In dieser Altersklasse haben 
Alfred und Claudia Veit aus dem Münchener Stadtteil Fasanerie für das Blau-Gold-Casino alle 5 
lateinamerikanischen Tänzen souverän gewonnen. Mit insgesamt 16 Paaren gab es in dieser 
Altersklasse einen äußerst spannenden Turnierverlauf. 
  
Am Samstagnachmittag traten die in diesem Jahr ebenfalls zusammengelegten Altersklassen 3 und 4, 
also die 30 bis 49jährigen mit 11 Paaren an. Der Sonntag begann mit den 20 bis 29jährigen, gefolgt 
von den 15 bis 19jährigen. In dieser Klasse hat Bastian Märtl mit seiner Partnerin Sabrina Obermaier 
vom Blau-Gold-Casino alle Tänze, in denen Sie gestartet sind, unangefochten gewonnen. 
  
Das Highlight des Turniers waren die Kinder im Alter bis einschließlich 14 Jahre, die am Nachmittag 
das Parkett füllten. Hier konnte das Paar des Blau-Gold-Casino Dominic Brettinger mit Partnerin Laura 
Blanke Cha-Cha und Rumba gewinnen und im Langsamen Walzer, im Tango und Quickstep Platz 2 
belegen. Damit war kein anderer Tanzsportclub der Leistung des Blau-Gold-Casino in diesem Jahr 
gewachsen. 
  
Die Bayerische Breitensport-Basic-Tanzsport-Trophy wird vom Blau-Gold-Casino München in 
Kooperation mit dem Tanzsportclub Unterschleißheim ausgerichtet. Als Zuschauermagnet hat das 
Tanzsportturnier das Bürgerhaus Unterschleißheim zeitweilig an seine Kapazitätsgrenzen 
gebracht. Alle Teilnehmer erlebten eine tolle Atmosphäre und viel Beifall für die Akteure. Weitere 
Informationen finden Sie unter www.bgc-muenchen.de. 

 
 


